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Liebe Golserinnen und Golser! An dieser Stelle möchte ich Ihnen einige Informationen übermitteln.  

Krönung der burgenländischen Weinkönigin
 

Als Bürgermeister freut es mich ganz besonders, dass Gols 

wiederum eine Weinkönigin hat. Susanne Riepl wurde im Juli 

zur burgenländischen Weinkönigin gekürt. Sie wohnt in der 

Schulgasse in Gols. Die Krönung zur Burgenländischen 

Weinkönigin erfolgt am Mittwoch, den 2. September 2020 in 

Eisenstadt. Bei einem Festakt im Schloss Esterhazy im Beisein 

von Bürgermeister, Gemeindevorstand, Weinbauverein und 

selbstverständlich der Familie findet mit musikalischer 

Umrahmung des Musikvereines Bauernkapelle Gols die 

Krönung statt. Die Landeshauptstadt Eisenstadt hat mitgeteilt, 

dass aufgrund der Covid-Situation die Teilnehmeranzahl 

limitiert ist.  

Empfang in Gols. Der Festakt und die Umrahmung werden 

gegen 20 Uhr in Eisenstadt zu Ende sein. Nachdem sich viele 

Golserinnen und Golser dennoch über die Krönung freuen, 

wird die Gemeinde einen Empfang in Gols, selbstverständlich 

unter Einhaltung der Covid-Maßnahmen, vornehmen. Die neu 

gekrönte burgenländische Weinkönigin Susanne I. wird gegen 

21 Uhr mit einem Oldtimerfahrzeug in Richtung Hauptplatz 

geleitet, wo ein musikalischer Empfang stattfinden wird. All 

jene Golserinnen und Golser, die Zeugen dieses Empfanges 

werden wollen, mögen sich mit nötigem Abstand und unter 

Berücksichtigung der gültigen Covid—19-Lockerungs-

verordnungsmaßnahmen im Bereich des Hauptplatzes 

einfinden.  Ganz besonders freut uns, dass Gols nicht nur eine 

Weinkönigin, sondern auch eine Weinprinzessin vorzuweisen 

hat. Claudia I. wird beim Festakt in Eisenstadt zur 

Weinprinzessin gekürt werden. Auch ihr wird ein Empfang in 

Gols bereitet. 

 
 

Information des Jagdausschusses Gols 
 

Die Jagdgenossenschaft (Grundstückseigentümer) verwaltet 

das Jagdausübungsrecht durch den Jagdausschuss. Der 

Jagdausschuss ist auf zwei Reviere aufgeteilt, wobei das Revier 

I den nördlichen Hotterbereich und das Revier II den südlichen 

Hotterbereich betrifft. Durch einen Beschluss des 

Jagdausschusses (Revier I und II) am 30. Jänner 2020 wurde 

festgelegt, dass der jährliche Pachtbetrag zum Ausbau des 

landwirtschaftlichen Wegenetzes außerhalb des Ortsgebietes 

bzw. zum Ausbau von Güterwegen und für die Stareabwehr 

verwendet wird.  

Revierzusammenlegung. Bei den Sitzungen am 18. August 2020 

wurde beschlossen, dass die Reviere I und II bei der nächsten 

Jagdperiode zusammengelegt werden sollen.  

Abschussplanerhöhung. Des Weiteren wurde beschlossen, 

dass an die Jagdgesellschaft das Ersuchen gerichtet wird, den 

Abschussplan um 10% zu erhöhen. Diese Maßnahme soll im 

Einvernehmen mit der Jagdgesellschaft geschehen, daher 

war bei diesem Tagesordnungspunkt auch die Jagdleiterin 

Pittnauer Karoline und Jagdleiter Pittnauer Paul und 

Jagdleiterstv. Schuhmann Erich anwesend.  

Wildschadensverhütende und lebensraumverbessernde 

Maßnahmen. Das Burgenländische Jagdgesetz schreibt vor, 

dass 10% des jährlichen Jagdpachtbetrages für 

wildschadensverhütende bzw. lebensraumverbessernde 

Maßnahmen zu verwenden ist. Beschlossen wurde, dass jene 

Grundstückseigentümer, die das Wildverbissmittel (TRICO) 

gegen Rehwild im Weinbau eingesetzt haben, eine 50%-

Förderung vom Nettopreis erhalten. Begrenzt wird dies mit 

5l/ha. Die Antragstellung erfolgt bei den Obleuten ÖKRat. 

Allacher Matthias und Schuhmann Hans. Des Weiteren wurde 

eine 15%-Förderung vom Nettopreis für einen angeschafften 

Weidezaun (mobiler Elektrozaun) beschlossen. Eine Förderung 

für die Entsorgung von alten Betonstehern wurde mit € 10/to 

begrenzt.  

Standorte-Vorschläge. Der betroffene Jagdausschuss Gols 

(Revier II) hat bei seiner Sitzung am 8.6.2020 beschlossen, dass 

die zur Diskussion stehenden drei Standorte für ein zu 

errichtendes Krankenhaus in Gols (Bauernschranken, 

Söllnerschranken, Lange Äcker) aus Sicht des Jagdausschusses 

Gols – Revier II ungeeignet sind und somit abgelehnt werden, 

zumal sie die landwirtschaftliche Hotterfläche zerschneiden 

würden und die Zufahrt über Güterwege zu erfolgen hätte.  

Güterweg Hochäcker.  Der Obmann der 

Wegbaugemeinschaft Gols Herr Leitner Paul teilt mit, dass die 

Asphaltierungsarbeiten beim Güterweg Hochäcker 

abgeschlossen sind.  Dieses Projekt ist ein 

Gemeinschaftsprojekt des Jagdausschusses, der Gemeinde 

Gols und dem Land Burgenland

Der Bürgermeister OSR Hans Schrammel 


